
Sämtzk Perlen. 
Musikanten- Isu III-s seis. 

— 

10 
List W, kam-n Farben faul 

»der Ley. 
Läg Sonne Md im seit-s und 

ims- eiucu Spkiihregm III L 
durch die stim, nubewegtis "Lu t. 
Ew&#39;- mi Dämmnftiasmung war 

zu mutet-. 
N Ascesi-ihn Dosten M sti- 

Ips Gelo, du gräm Wen mus- 
M Maus-den uns Mist is per 
tin-Fle- ngoand ua Mast-grund- 
flikmem ei noch Immqu 

Steigen Dei-I tcg vie Landstraße 
da. Mut vie made-same, see zum 
Schwhe site-dessem führte, bat na- 
tet dem Dache Ins-wundersam- 
Busmsschug vor set drückend-n 

« 

k. 
Ja diese Quer ritt eben ein junger 

VII-jin em. 
ist war in Mars-m Trade von 

KsMuIvruun gekommen und atmen 
möcht-m aus, as- et in vo- erlö- 
iettde Dunkel der Baume tauchte. 

Reue warf er feinem Gold-fach- 
die Insel mer« tlopfce then zürnen 
den dumpfe-wen Vul- ad need-n die 
Rappe vom Kopfe und leuchte such 
den weswele von der Stern 

Eine Viertelstunde fpater hielt er 

ddr dem Schleife, das infolge vieler 
deutlicher Verletzt-ertragen zwar teuren 

emhenuchen, jtilgereaftem oder doch 
fedr malerrfchen Undltel dot. 

Die Frone lag gegen den Garten 
su, eure oreele Bruder-aller Iuyrte zum 
eingeeng. Durch große ylngelturen 
gelangte neun dont edelsefuale auf 
die leere, tleevefueute seinen-« von 
der freuten-e dreelleppen m edlem 
Sonntage zu einem wettlarefrgen Ita- 
ferepueterke deutet-kühn en. verkennen 
auf Betteln ruhende Sandfteinldwen 
deldeten zu beiden Seiten den sb- 
fchlns der Iretereppe 

Ein Offlzreridmfch halte den 
cderlenmanr erwartet und nahm 
thue da- Ilferd ad. 

»W· send die yetrfelfaften?« 
»Im steter-ex der Frau Bord-lieh 
»so-nun ten-d fduptertk 

»Un- ein bald neue, here Oder- 
leurnanl.· 

»Der zanke darf nicht gleich in 
den Drom« defdlfl der Oderleutnant 
»Mehr ihn eure Viertelstunde heran- 
nnd dann reide elfu anständig ad. 
BeriledftW 

Der Ussiiier eilte die Treppe hin 
auf. -der ery dem Pferde 
dessateelgurten nachließ. 

Un der Terr.eifentr·er erwartete 
den Odecleutnanl ein glatter-Kerne 
Diener en tadellofer hat-ung. Ohne 
ein Wort ja sprechen, führte er den 

Offiztee nett einer tiefen werdet-sung 
in defien Zimmer-. 

«Befehlen here Baron etwa-f« 
»Kann ich ein Bad habe-ef« 

,Getoitl« antwortete der Diener-. 

Also raer ein chdl Und dann 

richten Sie mir die Salve-hde Attila 
und frier Wäer herl· 

Eine halbe Stunde später trat der 
Offlzeer m ein Parterrezimmey in 
dem eine kleine Gesellschaft plan- 
deree. 

Ein alter Herr, Kavalier dem se- 
lirhtelen Schelm die zu den glan- 
zenden Lucia-Ideen tam then freund- 
ly entgegen. 

M 
»Als, auchk du flcchteft zu uni, lie- 

»F- txt-Not der-Y« ant- 

lählen Zänerner Reine Daher MI- 

mEine junge, elegante Inn trat set 
den huren und reichte dein Offizcer 
die wird. Einen Unseadlie trafen 
feile die stille der beiden und est-eh- 

«- ten tief ineinander. 
til-e feine lelfe Idee fide-zog das 

»Wie-eilest « 

der Tochter des hausten-, der-its- 
Ieien Werk r.W als fle- 

Itden Oderlsentltwdityrase req. 

,Wie war vie Arbeit auf der 
Rennbahn-« 

«Duate, Baronicy alles tadellos« 
:Sprnng er guts« 
»Wie ein Vogel flog et über alle: 

hindernisse. ·« 

this dann waren ja deine Be- 
fürchtungm und-« gründet!« bemerkte; 
ein Wem-, btonvet Mann, der aes’ 
beu der hauste-Un saß. 

«Bisher allerdings. Aber Janim 
hat feine Mute-. Wenn es am 

Sonntag is Im sit www 
bin ich seitab zufriedeIV erwiderte 
du Obern-usw« 

Fessey Its-S« satte der stut- 
im während Bartwi- Ladsegs 
cis-Mund und ou den Misse- die 
Fasse richtete- 

«cis Oder Mk 

»du-SE- ip siche- vek wr- 
»Wie-I 

Mist-III Missisvat-« via 
-i s IM c U 

K ich auch ARE-Use- 

«in Mut-m- Ixaste sie- 1 
LIM- st I Ob Var-ais reichte dem Oberwei- 

asgut das Eise-h I M die WORK sagtew dieser unt 
trat es cui esse-Zug 

»He-W npd Mk fragte die 
semi- WMQ 
M Sie sie Ost-de inbe- —« 

Die junge seen Wie lässt-d 
»So emi- mi s« Ist-u Je He « ZW as. Sie Weite- IS 

Ist-III 
Ost-kennest sue-I Beides- sahst 

is eine-I breites seikest Plas. 
Der am Den feste ones-at das 

durch den Gaum bei Wien us- 
eethepqene Gespräch Meter fut, als 
ee seines Tochm Juki-f- 

«30 sage sit nochnaC Mach 
do- Im eIn Westen-P 

Weva hoben wie H den Ta- 
M zugezogen-« fragte der Ober- 
teamam nmend 

ll»Meine Tochter kaptiziett sich 
nat-Utah warme sich der Haushete 
an Mathem «dei dem IpIIatägIgea 
wenns-alt den Iassiliegkchmin III 
Imgm Im im Sommer, hier m 

swmugbruam Sie hat Johann 
eigen- mhatb in die Stadt geigjietx 
m sauste m vie Bunt, usI m dens- 
pette zu behevea Was iagft du III 
dieser Idee-« 

— 

«CCI Only Mc Wksllkfl Wikp kocht 
wissen, waa sie tut. Da werden wir 
auch die dernhntten schwarzen Perlen 
zu sehen bekommen, nicht wahr, Ba- 
ronin’t« 

«Vtatiirlich«, antwortete die junge 
Frau let-hast. Jlni die handelt ei 
san sa. pas-a uoertretot wieder ein 
dipl. Famuienschnina —- sallt mir 
gar niazt eint Nur das Perle-than- 
oaud mochte ich tragen, weil eo zu 
meiner Toilette paar. wozu hat 
man denn so berahnite Perlen, wenn 

sie aus der Bank liegen and iein 
Mensch davon etwa-·- zu sehen de- 
tonnntt Und dann, es ist doch ein 
Ball. ein vie-invali. Man erscheint 

tin grosser Toitette und tragt daher 
auch Dakota-I 

«Rit, mir ist es recht&#39;, sagte der 
alte here iroeien, »aber das sage ich 
dir, Marks, nach dem Ball mag die 
Kassette sosort wieder in die Stadi·· 

»Bitte, Papa, dagegen habe ich ja 
stiehlt Montag srnh kann sie der 
Johann wieder hineintragen." 

»So wertvolle Stätte gehören in 
sicheren Gewahrsarn« Makhk 

.Gut ausgehoden sind die Perlen 
auch hier,« deinertte die Amor-im 

Jstne sank bietet jedenfallsf mehr 
Sicherheit als ein Landshaut das osi 
tagelang oertosaisi ist," antwortete der 
Baron. 

.Ja, ja, Vater-! Wie gesagt, Mon- 
tag ni aller Zeiihe kann der Johann 
wieder damit zur sant nach Wink 

Var dein Schlosse suhr ein Wagen 
var. Die Baronin eilte zutn Fenster 
nnd schob den Vorhang ettoas zuriiit 

»Ja-sann ist dat« rtes sie nnd us- 
oertennoare Freude tlang ans ihrer 
Stimme. 

Auch der hagere blonde Herr war 
von seinen- Sise ansaesynellt Er 
eilte zun- Ienster und ries: 

»Wahrhattis. da ist ert Mit der 

säassettek »Natürlich seit der sassetteP ani- 
ldortete die junge Fran. »Mit-all- 
babt Ich ihn M ImstschkckM 

Die Var-ni- tlingelte nnd besah: 
dein Diener, daß Johann mit dein 

ischinait sosori zu ihr torntnen mise. 
Dann wandte sie sich an ihren Later- 
I »Es dämnert draußen. Man 
stöante seht die össnen.&#39; 
j »Geh end die rsckviirtigen. Da 
jootn o «tet noch der Tag an dein 
sie-. Der strahlt uns alle "rnte 
Tiers-. Dessneu Sie dann alle sen- 
Ikh M M M Pskk flika MHT 
weitl« befahl er· det- Diener-. 

Die anenin tief sich wieder in 
has tleine Sosa nieder, das mit ei- 
nigen Ianteteils und Tischchen in 
der Mitte des ior saroasiil einge- 
richteten Saus paar-. 

Gesteian starrte sie nach der 
Stir. Ihr Vater sehstielte nieder 

Lden Kopf and meinte- 

Mnks FSMÆX E r o, a e at MIN- inin est-nat t- deines- 

Sieg-sen ein Seh-n iitt tragen soll- 

cheMaky zwang sich .zu einem Läs- 

,,.Oh ich freue mich immer wieder 
wenn ich die schonen Sachen seh-. « 

»Steuer«-NR brummte der alte 
hete. »Um einen Winden Steig 
vertauer sie ihre Seelel« 

Johann trat mit einer Verbeu- 
gung ein Ein alt-et Diener mit sil- 
verspeisen- haor, glatttasiekt, in ta- 
delloset halte-as. 

be- Sie allen« 
- a- saödiqe Frau Domain-« 
, D Miipa paxsieeik fragte m 

Ihm den 

Zeiss antwortete des W zö- 
gerad, mit —« 

»Auf ftaqte Den- s. Istmfteia 

Pisa-ists bat es Maschi- znw Mk .mä Kästen-Wette bewäqu M nnd-W sich mich im Zuge anm 
MSWKSU 

» Ewiumiøåetmeeitem set M XII-W W wün; 

.:·.---.-— .- —Mdz:-s 

Sie werd-g Doch stieg IIM des 
i- W Ue Bat-Dem im f- get-I 
per Straße time-f- 

s Akt-, sit-er Gnade-B neigte des 
Die-eh W liest altes Isöslääe is 
de TM pe. W Sie Ist-des 
Sie-It het« tief Mars Ists-Onl- 
svig und beste-IV m. Die Wse 

wie u ich M Oderthh 
dek neben Ins. med drückte SI- 
eiaen Leim Zettel m die M 
den ee ists-te eines Bewegung- als 
wolle et feist See-nich ziehen, m der 
Seit-mass seiner Amen versw- 
sen ließ. 

Ti fee-haust stellte die Kassette auf den 
ch 
Die dato-in erhob sich rasch, sins 

in das sehe-an liegende Squs m- 
met und eunmhm emem alten «- 
hagouisetretsie zwei silberne Schlüs- 
iet. 

Während die junge Witwe die Kai- 
iene d&#39;M, wandte sich Johann me 
feinen hem- mit den Worte-: 

»Es-et Sande-h biete, soll ich keine 
Ist-zeige etsatth 

Ein scheuer Blick bei Blenden tras 
sben Bedienten. Er wollte eine se- 
mertiing wehen, unterdrückte sie aber 
und sah scheinbar ver Biironin zu, 
die in den Juwelen wühlte, horchte 
aber aufsettsani aus jedes Wort, 
bat der Diener sprach. 

»Was willst bit beim ansehenk 
fragte here li. Rabenstein 

»Ich meinte -.- wetzen bser set- 
bächtigen Leute« die mir in Wien 
nachgegangen sinb.« 

»Nun unt-is Das ist doch noch 
lein Verbrechen! haben sie dich til-er- 
falleiiiy sollten sie vie etwas neh- 
mens« 

»Nein, Eiter Gnaden« aber -« 

.So sag boch endlich eian klar 
heraus, W eigentlich los war! Die- 
ses einige hinundherreben vertrage 
ich nichll« rief ver alte Baron rin- 

geduldig. 
»Eure Gnaden, dni ist nicht so 

leicht erzählt...s", begann der alte 
Diener. «Ulsa, ich fahre hinein nach 
Wien. Ins per Siipbahn, unten 
beim Ausgang, aus ver Simse, sie- 
hen zwei Mannen die die Antoni- 
nienden genau prüfen. Rein zusällig 
sinb He mir nufgesnllein obwohl trotz 
ver selihen Morgenstunde ziemlich 
viel Leute linken waren. illi- sieniich 
erblitein besserte ich, wie ver eine 
den andern niit dein Ellenbogen ans 
stößt nnd niit dein Kopf aus Inich 
deutet. Ich feig in einen Omnibili, 
sahe« in die Bant hinein und deut« 
gar nicht siehe an sie Sache. Ihrr 
dein. illa-steigen seh ich aiis per eitel- 
wärtigen Ist-eiserne dieselben itvec 
Männer. Sie steigen mit inie ab 
uns gehen hinter niir ins Peinige- 
blinde. 

,Dar.in ist doch nichts Meriwitrbis 
grillt« sagte der han«-here. 

»Nun, vent« ich niir, ej ist sei insg- 
lich, baß sie auch etwas in der Bank 
sit tun haben«, feste Johann seinen 
Bericht spri. »Aber sinnig bin ih 
geworden, alt bee eine inirner ein 
meiner Seite sich was zu schaffen 
gemacht hat, während ber andere 
plötzlich loeg war.« 

Der alte Herr besann aufmerksa- 
zii werden. 

«Bist bis sit Crit-eli« fragte er. 

«I·lein, here satoni Wie ich spli- 
ter in die Wohnung ath hab ich 
teinen mehr fehll. äIch auf inei- 
nen seminis ichiälcieq nicht begegnet. Aber in der see 
der Silbbahn, vie ich fortfahren will,; 
da find sie lvitdet spenden Ziel 
haben lich-s cis-iw mich lit Just-- 
sicut lind ki- esse-Zugl- f dasselbe cons- eing’sliegen« wo ich 
gsessen bin-« 

.chöeen Sie Johann. was Sie 
site Muwgeschichten erzählen sk« 
bemerkt-der derjenige hie-de herr. 

u. sitt-. sag&#39;s-non dass-: a iteal o,tvie M- 
Wagen haben s&#39; ansian Iiit niir 
iii plandern sent nich 
denn sahrl may denn los-uns 

da alles M Dreienis haben-; fniir ein’ 

etit anlangte tlt m set Zeitung g&#39;- 
ftauden. das man einen Reitendes 
mit vergifteten Schanpi betäubt-nd 
dann anscqu hat« 

.No, no, no,· beruhigte der sa- 
ron den alles Diener, »und was 
geschah dann wette-t« 

»Ja, eigentlich n« ts. Ich hab&#39; 
mer veu Eint-each diese Männer 
sich aussalleud viel satt nett zu tut 
g’mach·t haben-&#39; 

»Nun ia,« utelte der alte hegt lä- 
chelnd. »Das sanze latm aber is 
auch ein Zufall Wen fett-. Genau 

gmscnmemyjaf P also gar nichts 
entquel. te chem, Johann, tu 
die pnlt stehet mal irgendeine atte 
set «chte· die du lese-wo etumai 
gelesen hast« M fest sent« « 

«Bitete, fell tel- Iie Kassette hinauf- 
m « 

«Retn,· entwertete Ue Verput- 
tafch an Stelle llieei samt Ich 
verwahre des-Schand Mth 

alte me Ist s tm- Blum-It- 
ks et, beste die Botenl- dte Lassette 

ssyet und met einein Samtetnt 
einen easi- setlsttrdises Schick-( 

f 
vi- 

G war ein MEW Paten- 
hkMd, das sit einer stott- 
Æieie riet-Hi- pmp piet- 
Setw m Hi Ost-Mis- 
beßgap. aus IW IUM at- 

inntekßeisw M its-W Wi, 
die ei- geeeimstkstskeuu W aus- 
ß tm. IM- desensiii TM Hand 
in Mit-m gis-eith- Isstxgßx zu des Wer-m tustme u 
ver i Somm- .sM-zes Mit-s 
Die ten ist-It wan- sie-spat 
Wsis on gräßet als Ethik-H 
wodurch per umsthänuismäßig hoh- 
Wett Erklärung Zaud. 

Mit großem Interesse betrachteten 
vie beiden Decken va- ieuene Stil-, 
als dir Bord-tin die Perle- mit era- 

fmn, sum komm just sogen mit 
unurigem Ausdrucke durch ipte wei- 
ßen Finger gleiten tits. 

Nun tegte ne des pas-band wie- 
der sorgsam in Das Etui zurück und 
wiederholte- 

»Jch bewahre sie fest-F Sie kön- 
nen gehen, JohannP 

»Warum nicht gars« knurrte du- 
alte Her-. Our unten willst da ne 
aufheben-«- Vceläkiche aus dem Tei- 
temntisch diesen langs, suicht waykI 
Wie vie stauen Wen sinds· 

»Nein, Vaters antwortete die sa- 
rontn, Jan werde sie sicher verschlie- 
ßen, dort irn alten Satt-runda 

Sie tote- ans eine altertiirnliche, 
im Baronstil genedettete steinern-de 
aus windngonihvtz nur reiqen Bron- 
zebeschlägen und Verzierunsem die trn 

Laufe der Jahrzelsnte matt und 
griintich geworden waren. 

Der uman get-nun ernsten, der in 
der Erte des Bondonirs stand, de- 
stand au- jedei Teilen. Der untere 
wies drei Laden niit Metallgrissen 
aus, nne man sie ans alten Stücken 
ost sieht. Der besondere sorgsaltig 
geardettete Anssan bestand nu- einein 
init bnnchiger Kur geiirdeiteten Mit- 
telteile und seit-vari- angeordneten 
Laden von verschiedener Große. Die 
stammerte war ein Inncilienltuck, das 
sich wohl seit hundert Jahren iin 
Besiy derer v. Rodenstein desnnd. 

»Alle-n Respekt der der soliden 
Aroeit unserer Borsadren," bemerkte 
der hlonde Herr-, ein Messe des haue- 
herrn« Baron ji«-ans v. Nodensteiih 
mit leichtern Spott, .aver an deiner 
Stelle, liebe Constne, würde ists ei- 
uear so wende-um« Stück einen siche- 
reren Wdrungsort wiinschen.« 

«Dort" ist er stehen« entgegnete die 
Brirontrh «"tlsr sdilt gleich seyen!« 

Sie tlingeltr. Das ltraktierterttriites 
chen nicht-tu 

»Mutt, dringen Sie mir von der 
Lade linld iin Toilellentisch den 
SchlüsselbundP 

»Sei-ließ die Kassette sitt zu!&#39; 
warnte der Unter, «itnd schaa, daß 
du sie jest eian persoer Ich 
wäre schon sech, wenn der Ball doe- 
iiber, daß das Stiicl wieder aus der 
Bank laws« 

Milli brachte den Schliisselbund 
Die Bart-am trat mit den beiden 

Herren zur Lomniode und össnete 
die mittlere Lade des Aussayei Der 
Boden des Joches war glatt nnd 
eben. «- 

«Wie du siehst,· erklärte ihre-n 
Vetter-, ,bernertt inan in die enEdeih 
hol-· nnd Ahornxinlngen nichts Bie- 
sdndetes.« 

.Da wollen Sie den Schmuck ver- 

neinen-« sraste der Oberleutnantz 
) »Mir Geduld!« antwortete Mard. 
.Wenn tnan nun linld oben in der 

Miete das eine Eichenblatt berührt, 
Isv ver-schiebt sich der Boden und —« 

Die junge Frau suchte die Stelle, 

Harni- die herren interessiert su- 
; I 

s Man hörte ein leises Knattern tpie 
jdas Springen einer Feder. Jrn 
ihintergntude öffnete sich ein geheimes 

.eih, m ist ten tunc-mun- 
lagte Franz d. Itodensteitn Aste 

machst du denn dass« 

Ost-n WI-« ans-«- MA- ,Iuti — st- . 
niederdriicken di Dei XII-M veg- 
sgtkbt lich m eldst, Das lft al- 

idi s- i-. m . r 
case FAM- IMene IMII K- 
Coii n zu Wipnlier 

sehr fein entered-edit Uns das 
»Ti- uimm M t ur- 
UMI dkss entdesik 

von 

.Ja —- weißti Das ist schon 
Tradition bei uns. Meine Mauer 
hat mirs gezeigt and vie dass wie- 
der von per Großmutter geleeni.&#39;· 

Mit diesen Worten nahm vie Ba- 
kouis die solicite, legte sie ia das 
geheime Fuch- der Boden ichsb sich 
vatstber und Lamm wieder zu. Dann 
verschloß sie Kommen 

Ali-« do ist er M- sichet-« Wie 
sie u den Dem-u Läge-Mc Imm- abee vie Worte 
ou des alten satt-n gerichtet 

Muth wide-w ci « zurück und 
Wie is sen aqrublicke das 
Naseweischen-, das noch in set Til- 

Bslleu Sie noch was, Musik« 
fragte sie. 

«Jq.&#39; flatterte das W, Jch 
—- tpcllk —- uut fressen, ei «- Ins-- 
sigfte —- scau sannst- — sich um 
So »- Ist-W oder abst s·-« 

« In, Ich bleibe in dem Kleid- 
ZUI UMW M keine Zeit mehtk 
Teile erschie- auckj is diesem 

»Wi- dee wiitdi e Johann und 
— mit seiiee runden-, daß 

Jmim fei. «- 

r- -----», ——. 

ll’. i Rit- hj M kleine Gesellschaft in 
»Hu gis-H bis sur hisan Wand- 

gssd WH- spineiask m to 
H Dat, Mk die von Bez- famlw 

Idee- Wyvm es w 
M TM gis sichs s Qme 
Dei since IS M Imme- lag in 
Amt-im Mit-m 

As per Mk erhob sich ein 
Attribut-sites etchmqeschgism sk- 
ictt, von dem ver etwmchas set 
Its-Mit blinttr. Den in den Pakt 
stände-wen senstrka gesenkt-et be- 
fand ftch ein rieflsek Amt-km aus 
schwarzem Mai-may vor dem ein gro- 
pei Lethe-ist« tas. Familien-ists 
ver Rasen an den Im gepnstm Le- 
dertopeteu hemmen Wimpem su- 
hen schwere-L mitgenommen Gold- 
raymkn blicke many finstem Musik 
mit Spifvatt und youumsfr. many 
denen-, pjtcmtet Gesichcchea unter 
hoher gepuoetiet Petücte any die mut- 

detlkchea Nachkommen in den ichlek- 
ten meidet-I spornt-. 

Un ver bpkpc per Tafel hatte dir 
Batonin May genommen, denn ve- 
mte yett tout schon seit vielen Ech- 
ten Unsre-. Zy- sesesiivet saß da 

Bat-U zu bei-en von-a hauen m 
Odem-sinnst und Franz Novenfiein 

h pte PIZIQ 
Da- øefpriias suyrien eigeniiiaz 

ausschließlich der alte Herr und Biii 
rtn Winden, ber seyn eines Ju- 
gendfreunbee unb ehemaligen tltegii 
mentetameeiiben ver allen wars-at 

Der fange Mann-sitts« seinem 
Gnstherin von den Eltern erzählen, 
von seiner Kindheit, von peiii Leben 
daheim. und so bie Erinnerungen bei 
alten Verm weiten. 

»Ja, ba- lpgr eine andere seit, 
als Dein Vater und itts noch bel den 

seitensfiereii dienten«, bemertle kopf- 
nietenb ver alte darun. «5vii waren 
vie Menschen noch weitg. Vii ballt 
man noch blespeti vor bei Obiigteit, 
Eva gingen vie Leute noch in vie 
teirazr. Trogpeni aber oermtsleteii 

ssie ein Glas Wein nicht und liebten 
alle Freuden bei Lebens-" 

Jn bieseni Ton ging et weiter. 
Da- ewige Gesprach aller Leute von 
der ,gitten-allen seit-« 

Iwe junge dran beteiligte sich fsft 
gar niqt un ver Unterhaltung Me- 
iyanisch flocberle sie m den Speisen 
und btiale Iiielsbeiitliets vor stets hin. 

Muts ihr Vetter schien nicht bei bei 
Sache zu fein. Er af- fcift nichts 
und trank mir hastig einige Glaser 
butgunben 

seisng erhob er sich mit einer 
Verbeugung gegen feine licusine 

wVer-eils, bas- ich mich guriictzielkie, 
aber rnir ist nicht ganz wohl. 
rauh ein wenig hinaus un bie Lust. 

Elle fehlt&#39;s ventil« fragte ver alte 
Baron. 

«Jeb weis es selbst nicht; umkr-v 
scheinlich die hike de- ganzen Tage-K 

«Trinl&#39; einen See m leg« dich 
sdlafenk 

Ja, gewiß· Ruf will ich vorbei 
ein bischen tu beti Part« 

Baron Franz Novenftein verließ 
mit einer nochmaligen Verbeugung 
gegen die Gesellschaft bitt Zimmer. 

spat loininl vom Stubenbodenk 
tniirrle ber alte herr. .Wenn so 
ein Illeninensch einmal aufs Land 
hinauilpinnit, ist er gleich taputt.&#39; 

.Franz isl doch niapt so. Ich weiß 
gilts-, war er heute halt« beinerlie 
»die Baronin, etwas erstaunt libe- den 
plöslichen Aufl-euch bei Vetter-. 

Fräser als sonft wurde die Tafel 
aufgehoben. — 

Der am Veee vegov me In oea 

ersten Stock hemmt, wo seine Zimmer 
lagen. 

Der Obetleutnant hatte mit einem 
handle-se von see Baronjn Abschie- 

sgeusmmen und ihr vie Worte zuge 

Hals-Inf- 
» «Jch komme!« 
! Mit einem Blick des Einverständ- 
nisses schieden die beiden jungen 
Leute 
) —- --------- 

Die Nacht war hereingeset- 
Muth saß in ihrem Eis-lass mmee 

an dein kleinen Rotelaschteithsch, der 
schief in ver Ecke stand- 

! Die kleine. gelb-entschiedene Steh- 
lampe wars ehe gedämyitei Liede aus 
pas seit-geschnittene Instit dex jun 
gen Frau 

Ei wae ein vor-nehmet aber kein 
weise-, saht-s Max-. Die zau- Reise mit den beweglichen Fee-sein 
sprach ebenso von leidenschasttichem 

Temperament, als et das reiche wels- 
lige, fast bin-schwarze haat erraten 
ließ, das sich lese um va- eegelmeis 
hig- que ve- rswei- Gesichte-» 
bei-schee- 

Maky saß in einem sehmiegsamemj 
spihenübetieseuen weißen Kleide pos. 
Als LIM M Mawniseceelötl 

uaå til-se Feeo ji«-häutigem lebens- 
sv s s It M junge Mk im »dem Licht ve- Laam pei. 

sue-Zeit t Iiiie ihr sei-O 
aus die Uhr-« em- sW die 
set-eis- ee see se eeäcef Wollt-f 
die ets use Stunde nicht komme-f l spri, die qtte Inweftau dek. 
saeosiw sing im atmet 

nehmt Sachen R « steife ny ev M ME· ski- IY i: die 

hFrasse-e und see-see sch ießlich khee 

-Uvllenf» statt seen-in nicht syla 

ein, liebe Lots, ich habe denk- 

guoehdvernh dann Licht feel 
la MARng nnd Msseg passe-, baß 

I ,.stau par-usw wenn I mu- Ist 
alte Den nicht memf wamte die 
TM »Ich M nicht, Aber mit is 
US pack is Zinng tin-uns Ek- 
tkhm has- ich u- pek versank-m 
M may i- was Wu, Jus 
Date-tin wissen, Mitte Uhu-used —&#39; 

»Ja, Ew, ich weis ZW. Deine 
Ananias W M um« unm- 
kkach Many sm· IIFMWM Micha- 
Ux Im. »Aber mai fou M Fak- 
siemf M der Papa usw n- 

fähty dafür viii ja du pa. Lori. Um 
cis Uhr muß Ich m den spart hin-Id. 
Ich bteibe nicht lasse unten, fis-Mk 
most-, du kommst schon ins deu. 
Aber sip lange iq usw via« must 
du bei der Mdtivtdekttür Wär-h 
damit wir mehr Adel-kniest wetten-&#39; 

AMI- det Den Hutte-taugt 
hyan fragte Lati. 

»Ja, ich yabe ihm einen Zwei za- 
sein-M 

kai warf einen Blüt auf vie Uhr. 
worauf Many sagt-: 

Jst ist schon yulb eli- Geh’ jest 
hin-ums Lon, unc schau-. oh vie Lust 
kein ist. Schick vie domain-nie schm- 
fes, wenn fee noch herumstehen. Be- 
sonders vie Muth Du muß vie 
Rose überall ptm haven.« 

»Ja, neugierig ist va- Innze 
INan 

jene seen-im vie scheinbar sehr un- 

geduldig tun-, drängte nan- 
»Also geh&#39;, Lott, schau, daß alles 

in Ordnung tonrnttt« 
Die alte Kammersrnin vie Mark 

schon alt Kind aus sen Armen ge- 
tragen hatte uns. seit Jahrzeynten irn 

Dienste ve- hqnsee stono, verliess das 
Zimmer- 

«Treue Seelel« murmelte vie junge 
Frau Inst-time ver Alten nach. 

»Aus ones rann ich mich verlas- 
sen.« 

elli Mnry allein war, mochte sie 
einige Schritte durch vo- Zimmer 
nnd wars steh dann m ernen Lehn- 
stuhl, ver in der gegenüberttegenprn 
Este stand. yier nur sie sein« in 

Ihathpunret genaus, denn ver anm- 
getlte große werdenschlrm ver ents- 
mrnpe treu vae Licht nicht lic- in jene 
entfernte erte dringen 

Maus war unser-rein erregt. Ge- 
stern nacht-innig parte sie eine heftig- 
Uuieinanperiesung mit ihrem Vater 
gehabt, eine unertnnnpersesunx ote 
sitt ite iclgenichtper war nnd deren 
Resultat ne dein sangen Oberleittnant 
mitteilen wollte. 

» Die es »wes-i recht war, seien den 
Witten see Pater- zn handeln? Ob 
ee nicht besser wäre, sich seinem Wit- 
len zu sägenf 

— titeinl vie hatte ein Recht ans 
Stint, ein doppeltee Recht nach ver 
Ditteren Enttauschunx vie ilsr die 
erste Ehe gebracht. 

-Ille naq jener schweren-Zeit vie 
Liebe zu Ue- Walden in ihrem lVer- 

kzen erwacht war, dir wagte sie zuerst 
par nicht an das Atti-l zu standen. 
lerst nie det- Gestilsl stärker nnd stär- 
iler wurde, bis ei envtich ihr ganzes 
»Dein harrt-draus jubelte sie auf in 
xiiverschtvenslicher Seligkeit, das-ihn 
Die tmt dem Leben schon abgeschtoss 
ssen zu haben glaubte, noch ein neuer 
Liedeisrlihting ervliitste. Und jetzt 
sollte sie diese golvigen Träume, s, 

Idie seligen Dossntmgen Kasus-« 
Nur verhallt, weil ein alter Mann-. 
von Vertretenen befangen, aus sei- 
nem Willen stehnrrtef 

Vielleicht hatte der Vater recht, 
alter sie war jung —- itnd Dort unten 
irn Peri, unter den alten Linden, U 
wartete das Glück aus sie. 

Year nicht den Kopf yangen Mien, 
ni t triiven Jahren nnd-seufzen 

it einem energischen Ruck rich- 
tete fte sich anf. 

Da hörte sie ein Geräusch in ihrem 
Zimmer. 

Reben dem Schlafzicnrner lag närns 
lich der tteine Seiten, in welchem sich 
vor einigen Stunden die kleine Ge- 
sellschaft zum Tee versammelt hatt-. 

Wer hatte in ihrem Zimmer etwas 
zu fuchenf 

Die Baronin hiirte ganz deutlich 
Schritte, teife S ritte, 

Sollte ej Leo eins Hatte er ihr 
etwas mitzuteileni , 

Vorsichtiz auf den Zehenspisen 
schritt Mary dein Fenster zu, das in 
den Port mändete und noch essen 
stand. 

Ali sie sich hinan-beugte, fah sie 
den Schatten eines Mannes um die 
Ese verschwinden 

Atio nicht Leo! Denn ver koste 
sicher herbeiseeiln wenn er in ihrem 
Zimmer Licht gesehen hätte Ber- 
rnutlich der lösttge Betten der wegen 
feines Unwvhtfeine einen Spazier- 
ntg machte, oder irgendwer von der 
Instit-soft- 
Mary trat sur Siehtatnpe und 

scheuchte sie herab. Dann wollte «·· 

zur Mr eiten. 
Im fet singe-Miit wurde diese 

gesf net nnd Lprt trat ein- 
« schon ganz ruhig is cause. 

Alle ich ent« meldete He. 
»Nun gar e ruhig sann es noch 

n t fein. Eben near jemand ver J un ern senpeen.« « 
« 

«Uon den Dien boten niemand, 
an streut-. s ins-s der Heer 
Wink-at eien fein. denn er 

iß nicht im tret-« 
«cr Ins es nickt« 
»Dann vietteithi dersan stunk 
»En, UME M Ists M Ucc- 

« II III M trif« VII-Nim- « « W « 

ten-dem Wo 


